
 

 

 

An den 

Oberbürgermeister der Stadt Kassel 

Lebensmittelüberwachung und Tiergesundheit 

Stegerwaldstraße 26a 

34123 Kassel 

 

 Antrag auf 

„Übertragung der selbständigen Entnahme von Proben bei 

Wildschweinen zur Untersuchung auf Trichinen“ 

 

Personalien: 

Name     ________________________________ 

Vorname    ________________________________ 

Straße     ________________________________ 

PLZ / Ort    ______________ Kassel 

Tel.-Nr.    ________________________________ 

Handy     ________________________________ 

E-Mail     ________________________________ 

Jagdrevier u. Landkreis  ________________________________ 

 

 

Ich habe am __________ an der Schulung zur Entnahme von Trichinenproben teilgenommen und beantrage 

hiermit, mir die Übertragung zur Trichinenprobenentnahme bei Wildschweinen nach § 6 Abs. 2 Tierische Lebensmittel-

Überwachungsverordnung (Tier-LMÜV) zu erteilen. 

 

Die erforderlichen Unterlagen habe ich diesem Antrag beigefügt: 

 Kopie des gültigen Jagdscheins (alle Seiten, auf denen Eintragungen erfolgt sind) 

 Kopie der Teilnahmebescheinigung an der Schulung § 6 Abs. 2 Tier-LMÜV 

 

Ich benötige ____ Wildursprungsscheine und Wildmarken (Abgabe max. 10). 

 

 

______________________________________________ 

Ort, Datum, Unterschrift 

 

Anlage: Datenschutzhinweis 



Datenschutzrechtliche Hinweise zu Ihren Informationsrechten nach  

Art. 13, 14 Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO): 

 

 Sie erhalten diese Information nach Art. 13 DS-GVO, da die unten genannte datenverarbeitende Stelle im Rahmen 

eines Verwaltungsverfahrens personenbezogene Daten bei Ihnen erhoben hat. 

 Sie erhalten diese Information nach Art. 14 DS-GVO, da wir Ihre personenbezogenen Daten von der 

für Ihren Betrieb zuständigen Gewerbemeldestelle/dem zuständigen Einwohnermeldeamt/der Hessischen 

Tierseuchenkasse/der Datenbank HI-Tier/der Polizei/der Ordnungsbehörde (Nichtzutreffendes streichen) erhalten 

haben.  

 

Welche Daten im Einzelnen verarbeitet und in welcher Weise genutzt werden, richtet sich maßgeblich nach der Art der 
öffentlichen Aufgabe. 

 

Welche Daten werden verarbeitet und woher kommen sie?  
Wir verarbeiten personenbezogene Daten, die wir von Ihnen, für Ihren Betrieb zuständigen Gewerbemeldestelle, dem 
zuständigen Einwohnermeldeamt, der Hessischen Tierseuchenkasse, der Datenbank HI-Tier, der Polizei oder einer 
anderen Behörde erhalten haben. Es handelt sich dabei insbesondere um Daten zur Person, sogenannte Stamm- und 
Kommunikationsdaten und um Zahlungsdaten. 

 

Umgang mit Ihren Daten 

Die Berechtigung zur Erfassung und der Umfang der erhobenen Daten ergeben sich aus  
Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c) und lit. e) DS-GVO in Verbindung mit Art. 6 Abs. 2 und 3 DS-GVO in Verbindung mit der VO 
(EU) 2017/625 und § 3 Abs. 1 HDSIG. 

Die Datenverarbeitung erfolgt zur Erfüllung der gesetzlich übertragenen Aufgaben und ist für die Durchführung der 
lebensmittel- und / oder veterinärrechtlichen Überwachung erforderlich.  

Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten erfolgt nicht auf Grundlage einer automatisierten  
Entscheidungsfindung oder Profiling. 

 

Empfänger Ihrer Daten  

Soweit dies zur Bearbeitung des Verfahrens erforderlich ist, werden Ihre personenbezogenen Daten an Dritte 
übermittelt. Die übermittelten Daten dürfen von den vorgenannten Stellen ausschließlich im Rahmen der gesetzlichen 
Aufgabenerfüllung verwendet werden. 

 

Speicherdauer und -fristen 

Die für die Durchführung des Überwachungsauftrags erhobenen personenbezogenen Daten werden für die Dauer der 
überwachungspflichtigen Tätigkeit zuzüglich der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gespeichert.  
Sofern keine spezialgesetzlichen Vorgaben bestehen, erfolgt eine Orientierung an den im Erlass zur Aktenführung in den 
Dienststellen des Landes Hessen genannten Aufbewahrungsfristen.  

 

Ihre Rechte 

Sie haben grundsätzlich, soweit keine gesetzliche Vorschrift dem entgegensteht, das Recht auf Auskunft seitens des 
Verantwortlichen über die sie betreffenden personenbezogenen Daten, auf Berichtigung, Löschung oder auf 
Einschränkung der Verarbeitung sowie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung. Als Betroffene(r) haben Sie 
darüber hinaus das Recht auf Beschwerde beim Hessischen Beauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit, 
wenn Sie der Auffassung sind, dass datenschutzrechtliche Vorschriften bei der Verarbeitung Ihrer Daten nicht beachtet 
worden sind. 

 



Ihre Ansprechpartner sind: 

 

Verantwortliche Stelle für die Datenverarbeitung 

Der Oberbürgermeister der Stadt Kassel 

Lebensmittelüberwachung und Tiergesundheit 

Stegerwaldstraße 26a 

34123 Kassel 

E-Mail: veterinaer@kassel.de  

Telefon: 0561 787-3336 

 

Beauftragte Person für den Datenschutz 

Magistrat der Stadt Kassel 

Datenschutzbeauftragter  

34112 Kassel 

E-Mail: datenschutzbeauftragter@kassel.de 

Telefon: 0561 - 115  

 

Aufsichtsbehörde als Beschwerdestelle 

Hessischer Beauftragter für Datenschutz und Informationsfreiheit  

Gustav-Stresemann-Ring 1, 65189 Wiesbaden  

E-Mail: poststelle@datenschutz.hessen.de 

Telefon: 0611 1408-0 


